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LEBENSRÄUME - EUROPA 
Überblick der Rückmeldungen aus den Lesekreisen sozialwort 10+ (Stand 6.6.2014) 
 
 
EUROPA 
 

 Europa ist wichtig 

 Nationalfundamentalismus ist abzulehnen 

 Regierungen der Nationalstaaten haben in EU-Politik Dominanz 

 
 HANDELN 

 Primat der Politik über Ökonomie ist zu stärken 

 
EUROPA-REGELN 
 

 Unterstützung von nationaler Vielfalt 

 Es besteht ein Zusammenhang zwischen Nationalismus und der ökonomischen, sozialen und 
politischen Grundkonstellation Europas 

 

 HANDELN 

 Rückzug aus manchen (Über)Regulierungen 

 Einheitliche Regelungen in den Bereichen Finanzpolitik, Investitionen, Standortwettbewerb 

notwendig 

 Kulturelle Errungenschaften erhalten 

 Verhindern von Verarmungs- und Ausbeutungsprozessen, Umweltzerstörung, 

Migrantenströmen 

 
EUROPA – GLOBALE REGELN 
 

 Die globale Dimension Europas sehen 

 Die materielle Not und Existenzangst vielen Menschen ernstnehmen 

 

 HANDELN 

 Mittels Soziallehre den Blick auf die Strukturen lenken und - wo nötig - Korrekturen 

einfordern 

 Wirtschaft muss Existenzsicherheit gewährleisten und nicht den Sozialstaat untergraben 

 Ökologische Prinzipien nicht gegen schnellen Gewinn eintauschen 
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FLÜCHTLINGE/INTEGRATION 
 

 Langfristige europäische Integrationskonzepte erarbeiten und umsetzen 

 Asyl: gemeinsame Regelungen entsprechend der Genfer Flüchtlingskonvention und der 
Europäischen Menschenrechtskonvention 

 

 HANDELN 

 Zusammenarbeit von Politik, Menschenrechtsorganisationen und Kirchen/religiösen 

Institutionen 

 Mittel zur Betreuung und Eingliederung von Flüchtlingen sind von allen Mitgliedstaaten 

gemeinsam aufzubringen 

 
ARBEITSFREIER SONNTAG 
 

 Verankerung des arbeitsfreien Sonntags in nationalen Verfassungen und auf europäischer Ebene 
(Arbeitszeitrichtlinie) 

 
 HANDELN 

 Allianz für den freien Sonntag stärken durch Kirchen und Politik 

 
UKRAINE 
 

 Friedliche Problemlösung anstreben 

 
 HANDELN 

 Zusammenarbeit der Kirchen 

 Besonderer Vermittlungseinsatz der russisch-orthodoxen Kirche gefordert 

 
ISLAM 
 

 Konstruktive Auseinandersetzung mit islamischen Staaten und Islam als Religion 

 
 HANDELN 

 Gegenseitige Toleranz und Akzeptanz ist zu fördern von den Kirchen über die Nationalstaaten 

bis zur EU 

 


